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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 LA (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TSV Bayerbach II : VfR Laberweinting II 
Donnerstag, 14.10.2021, 20:00 Uhr

TSV Bayerbach II und VfR Laberweinting II schenkten sich 
nichts

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 LA (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)
traf der TSV Bayerbach II am vergangenen Donnerstag im 3. Saisonspiel auf den VfR Laberweinting
II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie
knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 33:34 Sätzen. Das letzte Match des Tages
gewann das Schlussdoppel Staudacher / Mayer, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für
das Heimteam sicherte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwischenzeitlich
mussten Staudacher / Mayer zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Sternberg / Kerscher
aber trotzdem sicher mit 11:3, 11:6, 10:12, 11:5 ein. Nach gewonnenem ersten Satz gaben derweil
Steinberger / Langgartner das Spiel gegen Eichinger / Kerscher noch aus der Hand und verloren mit
1:3. Einen umkämpften Erfolg feierten derweil dagegen Forster / Fitzke beim 0:11, 11:9, 11:3, 5:11,
11:7 gegen Kirchmayer / Skowron, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des ersten Satzes, als über Forster / Fitzke mit
einem 0:11 hinweggefegt wurden. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Los ging es anschließend mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von Tobias
Steinberger gegen Sabine Sternberg nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:7, 4:11, 11:9
nicht verloren. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Johann Eichinger hatte
Johann Staudacher nur im ersten Satz eine Chance. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Michael Langgartner holte wiederum mit einem 11:5, 12:10, 5:
11, 12:10 gegen Manfred Kirchmayer einen Punkt für sein Team. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte Daniel Forster beim 2:3 gegen Josef Kerscher leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kerscher zu
Ende ging. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an den Tisch.
Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte im Anschluss Manfred Mayer beim 2:3 gegen Gregor
Skowron. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Recht deutlich war die folgende Drei-Satz-Pleite
von Markus Fitzke gegen Josef Kerscher. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Tobias Steinberger gegen Johann Eichinger, als es zwischenzeitlich
2:0 hieß. Am Ende hatte Johann Eichinger jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit
11:6, 11:6, 9:11, 8:11, 9:11. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Es dauerte eine Weile, bis Johann Staudacher den Fünf-Satz-Sieg gegen Sabine
Sternberg unter Dach und Fach hatte. Nach gewonnenem ersten Satz gab Michael Langgartner das
Spiel gegen Josef Kerscher noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 5:7. Ein hartes Stück Arbeit hatte Daniel Forster gegen Manfred Kirchmayer zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Wie dramatisch dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim
folgenden 0:3 gegen Josef Kerscher fand hingegen Manfred Mayer von Anfang an keine Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit 3:1 gewann am Nachbartisch Markus Fitzke gegen
Gregor Skowron und gab dabei nur einen Satz her. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
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Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beim 3:0 gegen
Eichinger / Kerscher fanden Staudacher / Mayer von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem
Spiel. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Bayerbach II in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
22.10.2021 gegen den SV Essenbach II an. Für den VfR Laberweinting II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TSV Marklkofen II am 29.10.2021 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 5:3 ins Rennen gegangen wird.

 Punkte:
 TSV Bayerbach II

Doppel: Staudacher / Mayer (2), Steinberger / Langgartner (0), Forster / Fitzke (1) 
Einzel: T. Steinberger (1), J. Staudacher (1), M. Langgartner (1), D. Forster (1), M. Mayer (0), M.
Fitzke (1) 

 VfR Laberweinting II
Doppel: Eichinger / Kerscher (1), Sternberg / Kerscher (0), Kirchmayer / Skowron (0) 
Einzel: J. Eichinger (2), S. Sternberg (0), J. Kerscher (2), M. Kirchmayer (0), J. Kerscher (2), G.
Skowron (1)


